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Aleksej Tikhonov ist Linguist, Slawist und Digital Humanist, der an der 
Humboldt-Universität zu Berlin zur Autorenidentifikation in historischen 
Manuskripten am Fallbeispiel der handschriftlichen Lebensläufe tschechi-
scher Geflüchteter in Preußen des 18. Jahrhunderts promovierte. Die Disser-
tation wurde in einem gemeinsamen Mixed-Methods-Projekt seiner Alma 
Mater, des Fraunhofer IPK sowie der MusterFabrik Berlin verfasst und bei 
dem Winter Verlag in Heidelberg publiziert. An der Albert-Ludwigs-Univer-
sität Freiburg widmete er sich als PostDoc der Entwicklung von Translitera-
tionsalgorithmen des handschriftlichen und gedruckten Russischen, Ukrai-
nischen und Jiddischen. Aktuell arbeitet er am Slavischen Seminar an seiner 
Habilitation zu slawischen Sprachen im Deutschrap und implementiert die 
(Zwischen-)Ergebnisse in das BMBF-Projekt »HSU Interregio: Herkunfts-
sprachlicher Unterricht Interregional« an der Universität Duisburg-Essen.

Cristiana Lucchetti ist Soziolinguistin und Migrationsforscherin mit beson-
derem Fokus auf Ost- und Südosteuropa. In ihrer Dissertation an der LMU 
München (2023) erforschte sie Spracheinstellungen und soziale Identität 
bei Russischsprecher:innen in Israel und Deutschland. In ihrem aktuellen 
Habilitationsprojekt an der Universität Zürich beschäftigt sie sich mit Her-
kunftssprachendidaktik und Prestigeideologien am Beispiel der Sprachen 
der postjugoslawischen Diaspora in der Schweiz, d.h. Albanisch und BKMS. 
Als Gastforscherin verbrachte sie Aufenthalte an der Universität Tel-Aviv, 
der UC Berkeley und zuletzt an der University of Chicago. Neben ihrer Ha-
bilitation forscht sie u.A. zur postjugoslawischen Diaspora in den USA, zu 
Schriftsystemen und politischen Ideologien in Graffiti und zum Sprachkon-
takt zwischen Russisch, Ukrainisch und Hebräisch in Israel. 
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